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Tagungsort:
Wirtschaftsuniversität Wien, Welthandelsplatz 1,
Gebäude LC,  Raum Nr. LC.0.100, 1020 Wien
„Festsaal 1“

Auskünfte:
Frau Verhoeven, Geschäftsstelle der Deutschen 
Steuerjuristischen Gesellschaft e.V., Gustav-Heinemann-Ufer 58, 
50968 Köln, Telefon: 0221/9 37 38 06, Fax: 0221/9 37 38 969,  
E-Mail: dstjg@otto-schmidt.de

Anmeldung zur Tagung:
Bitte umseitiges Anmeldeformular ausgefüllt an die 
Geschäftsstelle der Deutschen Steuerjuristischen Gesellschaft e.V. 
zurück senden. 

Keine Überweisungen vor Erhalt einer Rechnung!

Anmeldungen zu Tagung und Beiprogramm werden bis 
spätestens 14. August 2017 erbeten.

Förderung wissenschaftlicher Nachwuchs
Für Referendare, wissenschaftliche Mitarbeiter und Studenten
wird die Teilnahme durch                                      finanziell 
unterstützt.

Gesellschaftliches Programm:
Anmeldungen hierzu sind ebenfalls auf dem umseitigen 
Formular ausgefüllt an die Geschäftsstelle der Gesellschaft  
zu richten. Bitte beachten Sie die Anmeldefrist  
(14. August 2017) zum Beiprogramm.

Hotelreservierungen:
Im Courtyard by Marriott Wien Messe, Trabrennstraße 4, 1020 Wien 
hat unsere Gesellschaft ein Zimmerkontingent zu folgenden 
Sonderkonditionen für Sie reserviert:

–  Einzelzimmer pro Zimmer und Nacht incl. Frühstück € 130,00
–  Doppelzimmer pro Zimmer und Nacht incl. Frühstück € 150,00

Meldefrist im Hotel: 17. August 2017

Die Reservierung der Zimmer bitten wir unter dem Stichwort 
„Abrufkontingent Deutsche Steuerjuristische Gesellschaft e.V.” 
direkt beim Hotel vorzunehmen (Tel.: 0043-1-72730155;  
Fax: 0043-1-72730355).

Bei anderen Hotelwünschen sind Anfragen an den  
Wiener Tourismusverband, A 1030 Wien, Tel. 0043-1-211 14-0 
zu richten. Hier erhalten Sie auch nähere Informationen über 
Kunst, Kultur und Freizeitspaß in Wien.

Sonntag, 17. September 2017
Geselliges Beisammensein

Das Gesellige Beisammensein findet in diesem Jahr im Zwölf 
Apostelkeller (Sonnenfelsgasse 3, 1010 Wien) statt. Das 
Gebäude und die Keller stehen unter Denkmalschutz. Das 
untere Kellergeschoß wurde um das Jahr 1100 errichtet. Das 
Mauerwerk besteht aus romanischen Steinquadern, die zu 
dieser Zeit hauptsächlich für vornehme Gebäude verwendet 
wurden. Einige Zeit später wurde die heute einzige noch 
erhaltene gotische Brunnenstube hineingebaut. Sie ist figural 
verziert.

Verbringen Sie ab 19.30 Uhr einen gemütlichen und geselligen 
Abend im Zwölf Apostelkeller. 
Büffet und Getränke sind in der Tagungsgebühr enthalten.

Montag, 18. September 2017
Highlights der Wiener Innenstadt

Die Führung bietet Ihnen einen ersten, stimmungsvollen Überblick 
zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Wiener Altstadt: Los 
geht’s im Herzen Wiens beim Dom St.Stephan, dem „weihevollsten 
Kirchenraum der Welt“. Anschließend werfen Sie einen Blick 
in das alte Wien, wobei Sie verwinkelte Häuser und versteckte 
Pawlatschenhöfe entdecken werden. Zum Ende der Stadtführung 
erreichen Sie die Hofburg, die bis 1918 die Winterresidenz der 
kaiserlichen Familie war. Dabei lernen Sie die schönsten Höfe der 

Hofburg samt ihrer fast 700-jährigen Geschichte kennen.  
(Dauer: ca. 2 Stunden)

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr: Wien 1, Stephansplatz, Ecke 
Jasomirgottstraße, gegenüber vom Haupteingang des Doms

Um 19.30 Uhr bittet der österreichische Bundesminister der 
Finanzen, Herr Dr. Hans Jörg Schelling, zu einem Empfang  
im Winterpalais des Prinzen Eugen, Johannesgasse 8,  
1010 Wien mit anschließender Führung durch die Prunkräume. 

Dienstag, 19. September 2017
Tiefe Keller, versteckte Beisl und Wiener Kaffeehäuser

In der Tiefe der Innenstadt gibt es noch die alten Keller und 
romantischen Brunnenstuben, die mit ihren historischen 
Gewölben besonders rustikal und einladend wirken. Das Beisl 
als bodenständiges, gutbürgerliches Wirtshaus behauptet 
sich nach wie vor in Wiens Restaurantszene. Bei einem 
kulinarischen Rundgang kommen Sie zu Keller und Beisl und 
spazieren zu klassischen, ein wenig abseits gelegenen Künstler-
Kaffeehäusern. Die kaffeeausschenkende Wiener Institution 
ist weltberühmt und legendär, viel geliebt und oft beschrieben 
worden. Das Wiener Kaffeehaus hat seit Beginn seinen 
Charakter der Zeit angepasst und konnte damit gut die Stürme 
der Zeit bestehen. (Dauer: ca. 2 Stunden)

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr: Wien 1, Helmut-Zilk-Platz (Platz 
Albertina), Mahnmal, hinter der Staatsoper.



Montag,
18. September 2017

Dienstag,
19. September 2017

Tagungsprogramm

DStJG

 Tagungsleitung: 
Univ.-Prof. Dr. DDr. hc. Michael Lang, 
Wien 

9.00 Uhr  Prof. Dr. h.c. Rudolf Mellinghoff, 
Präsident des BFH, München 
Eröffnung der Jahrestagung und 
Rechtfertigung des Themas 

9.15 Uhr Prof. Dr. Johanna Hey, Köln 
Europäische Steuergesetzgebung 
zwischen Binnenmarkt und 
Fiskalinteressen

10.00 Uhr Diskussion

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Prof. Dr. Hanno Kube LL.M. (Cornell), 
Heidelberg 
EU-Steuern: Zuständigkeit zur 
Regelung und Erhebung sowie 
Ausgestaltungsmöglichkeiten

11.30 Uhr Dr. Thomas Hemmelgarn, Brüssel 
Steuer- und Haushaltsdisziplin in 
der Eurozone

12.00 Uhr Diskussion

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Univ.-Prof. DDr. Georg Kofler, LL.M. 
(NYU), Linz 
Europäischer Grundrechtsschutz  
im Steuerrecht

14.45 Uhr Diskussion

15.15 Uhr Pause

15.45 Uhr Prof. Dr. Axel Cordewener, LL.M., Bonn 
Der persönliche, sachliche und 
territoriale Anwendungsbereich  
der Grundfreiheiten

16.15 Uhr Prof. Dr. Joachim Englisch, Münster 
Grundfreiheiten:  
Vergleichbarkeit, Rechtfertigung 
und Verhältnismäßigkeit

17.00 Uhr Diskussion

17.30 Uhr Verleihung des Albert-Hensel-Preises

17.45 Uhr Mitgliederversammlung

 Tagungsleitung:  
Sen.-Präs. Univ.-Prof. Dr. Nikolaus Zorn, 
Wien

9.00 Uhr Univ.-Prof. Dr. Claus Staringer, Wien 
Missbrauchsbekämpfung, 
Aufteilung der Besteuerungshoheit 
und Kohärenz in der 
Rechtsprechung des EuGH

9.45 Uhr Univ.-Prof. Dr. DDr. h.c. Michael Lang, 
Wien 
Doppelbesteuerungsabkommen in 
der Rechtsprechung des EuGH

10.15 Uhr Diskussion

10.45 Uhr Pause

11.15 Uhr Dr. Roland Wacker,  
Vors. Richter am BFH, München 
Wegzug und Entstrickung

11.45 Uhr Martin Kreienbaum, 
Ministerialdirigent, Berlin 
Hinzurechnungsbesteuerung

12.15 Uhr Dr. Jens Schönfeld, Rechtsanwalt, 
Bonn 
Grenzüberschreitende 
Leistungsbeziehungen im Konzern

12.45 Uhr Diskussion 

13.15 Uhr Mittagspause

14.15 Uhr Prof. Dr. Juliane Kokott, LL.M. 
(Am. Univ.) S.J.D. (Harvard), 
Generalanwältin am Gerichtshof der 
Europäischen Union, Luxemburg 
Steuerrecht und unionsrechtlicher 
Beihilfebegriff

15.00 Uhr Prof. Dr. Marcel Krumm, Münster 
Verfahrensrechtliche Aspekte 
steuerlicher Beihilfen

15.30 Uhr Diskussion

16.00 Uhr Ende der Tagung



Anmeldung

An die 
Deutsche Steuerjuristische Gesellschaft e.V.  
– Geschäftsstelle –
Gustav-Heinemann-Ufer 58
50968 Köln

(bitte pro Teilnehmer ein Formular/eine Kopie benutzen)

Name:   Beruf/Titel:  

Straße:   PLZ/Ort:   

Telefon:   Fax:   

 Ich nehme an der 42. Jahrestagung am 18./19.9.2017 in Wien teil:

 DStJG-Mitglied € 160,–  Nichtmitglied € 260,–

  Referendar, wiss. Mitarbeiter oder Student € 35,–*

* Dieser deutlich ermäßigte Beitrag wurde ermöglicht durch die Kanzlei 
  LeitnerLeitner, Linz | Wien | Salzburg, Österreich.

In den Kostenbeiträgen sind enthalten: Arbeitsunterlagen und Materialsammlung, 
Pausengetränke sowie die Bewirtung am 1. und 2. Tag (Mittagessen).

Ich nehme an folgenden Mittagessen teil:  18.9.2017   19.9.2017

Ich nehme am gesellschaftlichen Programm teil:

Sonntag, 17.9.2017

 Ich nehme am Geselligen Beisammensein teil

 Ich komme in Begleitung von     
Name der Begleitperson

Montag, 18.9.2017

 Highlights der Wiener Innenstadt  € 15,–

 19.30 Uhr, Empfang beim Bundesminister der Finanzen

Dienstag, 19.9.2017

 Tiefe Keller, versteckte Beisl und Wiener Kaffeehäuser € 15,–

Den Gesamtbetrag i.H.v. €     überweise ich nach Erhalt einer Rechnung.

  Ich möchte DStJG-Mitglied werden und schon bei der Jahrestagung die Vorteile 
der Mitgliedschaft nutzen. Bitte übersenden Sie mir eine Beitrittserklärung.

 
Ort/Datum

 
 

Unterschrift

Per Telefax:

0221-937 38-969


